
Mitteilung
Auszeichnung für das Freibergerpferd auf höchstem Niveau

Das Freibergerpferd konnte sich anlässlich der Schweizermeisterschaft Gespannfahren
im Kanton Genf und an der Route du Luxembourg, die beide in der zweiten Hälfte des
Monats September 2013 stattfanden, ins Rampenlicht rücken.
In Versoix ergatterte Jérôme Voutaz aus Sembrancher die Goldemedaille mit seinem
Vierspänner bestehend aus vier FM-Stuten (Petit Coeur, Eva, Leny und Flore). Bei den
Einspännern holten sich Leo Risch aus Salvenach und sein Hengst Nejack ebenfalls
eine Goldmedaille. Das Besondere ist zudem beim Klassement der Einspänner, dass
sich unter den sechs Erstplatzierten vier Freiberger befinden, was deren
aussergewöhnliche Eignung für Fahrprüfungen auf spektakuläre Weise bestätigt
Die Equipe FM nahm als einziges Schweizer Team neben zehn anderen aus Belgien,
Frankreich und Deutschland an der „Route du Luxembourg Belge“ teil, die vom 12. bis
15. September 2013 in der Region von Libramont stattfand und sie belegte dort einen
ausgezeichneten fünften Rang. Besonders beachtlich ist dabei, dass auch mehrere
ausländische Teams Freiberger Pferde im Gespann hatten und dass von insgesamt 240
an der Route startenden Pferden immerhin 42 der Freiberger Rasse angehörten.
Diese beiden Resultate beweisen einmal mehr, dass das FM-Pferd ein
ernstzunehmender Mitbewerber ist, sowohl im Fahrsport als auch den Zugprüfungen.
Der SFV gratuliert den Fahrern und auch allen Personen der technischen und
logistischen Betreuung ganz herzlich zu den ausgezeichneten Resultaten, von denen
der Bekanntheitsgrad und der Ruf des Freibergerpferds in der Schweiz und im Ausland
stark profitieren werden.
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